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Johannes Brahms an Hans Bronsart von Schellendorf 
 
[Wien, 20. Februar 1886] 
Incipit: Obwohl Ihr Verdacht, Hannover u. mich angehend 
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Signatur: Bra : B1 : 5 
Inv.-Nr.: 1989.4 
 
 
     Verehrtester Freund, 
 
     Obwohl Ihr Verdacht, 
  Hannover u. mich ange= 
hend, nicht ganz unbegründet 
ist – komme ich doch, wenn 
es sich irgend machen läßt. 
Am 1ten Mai ist es nicht 
möglich; außer Ihrem 
Brief aber erhielt ich 
einen von Frank, der mir 
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  verschiedene Daten zur 
Auswahl läßt. 
Nun wäre es wohl möglich 
daß ich ein Concert am 3t April 
mit machte. Am 30 März 
bin ich noch in Breslau, es 
wären aber vielleicht Proben 
am 1t, 2t u. 3? zu halten? 
Ein Clavier=Concert könnte 
ich auch leisten u. ein kleines 
Chorwerk wäre mir gar  
recht im Programm. 
Damit Sie jedoch m. 
Brief=Anfang nicht 
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mißverstehen, sage ich noch, daß das 
Publikum eine Masse ist u. man darin  
die Häupter seiner Lieben sucht u. zählt – 
in Hannover aber, wem, außer Ihnen, 
musicire ich vor? 
      Das aber thut sehr gern Ihr 
             höchst eiliger, herzlich grüßender 
    u. sehr ergebener 
              J. Brahms 
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[Umschlag] 
Herrn Baron 
         Hans von Bronsart. 
         Hannover  


